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Vorsitzender der WGH e.V.

BSV Hünxe 1701 e.V. feiert
Brauchtumsfest mit neuem Namen, an neuem Ort, zu anderer Zeit

Eingefleischte Apple-Fans fiebern der Vorstellung des nächsten 
iPhones entgegen – Hörakustiker dem Internationalen Hör-
akustikerkongress. Einmal im Jahr werden dort die neuesten 
Hörtechnologien und Hörgeräte aller führenden Hersteller 
vor gestellt. Und schon Wochen vorher mutmaßt die Fachwelt: 
Welche Highlights und Verbesserungen wird es geben? Sabine 
Hospital, engagierte Hörakustikmeisterin und Inhaberin von 
Hörgeräte Hospital aus Meerbusch, fasst die Entwicklungen 
zusammen.

1. Vergessen, dass man überhaupt 
Hörsysteme trägt
„Moderne Hörsysteme leisten seit Jahren Erstaunliches – umso 
überraschter sind wir, dass sich mit den vorgestellten Modellen das 
Verstehen tatsächlich noch einmal verbessert! Brillanter Klang und 
entspanntes Verstehen von Sprache – egal in welcher Situation –  
zeichnen die Neuheiten aus. Und das, obwohl sie zum Teil noch kleiner 
und unauffälliger geworden sind: Eins der Miniatur-Wunder misst  
gerade einmal 19 mm! Jeder Träger wird damit vergessen, dass er 
überhaupt ein Hörgerät trägt, zumal es auch für andere nicht sichtbar 
hinter dem Ohr verschwindet.“ 

2. Sprachverstehen 
auf neuem Niveau 
Die Hör-Expertin weiter: 
„Hörsysteme werden 
zunehmend intelligenter, 
sie passen sich perfekt an 
die Hörumgebung an, sind 
dabei einfach in der Hand-
habung und punkten mit 
glasklarem Klang – auch in 
ehemals schwierigen Hörsi-
tuationen. Missverständnisse 

durch schlechtes Verstehen oder Erschöpfung durch angestrengtes 
Zuhören gehören endlich der Vergangenheit an.“

3. 360°-Stimmerkennung
„Hörsysteme nehmen die Umgebung auf und analysieren sie in Bruch-
teilen von Sekunden: Eine neue 360°-Technologie arbeitet sehr präzise 
und kann Stimmen und woher sie kommen sicher erkennen. Wenn sich 
zum Beispiel im lauten Restaurant jemand von hinten nähert und eine 
Frage stellt. Solche Situationen waren bis vor kurzem noch schwierig.“

4. TV & Telefon: Besser verstehen als 
Normalhörende!
„Genial im Alltag: Die neuesten Hörsystem-Modelle können sich direkt 
mit Fernseher, Telefon & Smartphone verbinden. So empfängt man 
das Gespräch bzw. den Ton per Bluetooth direkt im Hörsystem! Ein zu 
lauter Fernseher z.B. gehört damit der Vergangenheit an. Zusätzlicher 
Effekt: Ein besonders klarer Klang und bestes Verstehen – in manchen 
Situationen besser als bei einem Normalhörenden. Ein weiterer Vorteil: 
Man braucht keine Headsets oder Stereokopfhörer mehr.“

Perfekte Technik, perfektes Verstehen?
Hörsysteme der neuesten Generation sind so gut wie nie zuvor –  
aber auch komplexer und vielschichtiger. So wichtig die Technik ist, sie  
alleine bringt selten den gewünschten Hörerfolg. Mit der neuen Hör-
system-Generation ist es daher noch wichtiger geworden, dass sie 
ganz individuell auf das jeweilige Gehör abgestimmt wird – nur so kann 
sie ihre Leistung komplett entfalten.

Messeneuheiten jetzt live erleben
Sabine Hospital: „Unsere Schwärmerei hilft aber nichts: Man muss 
selbst in die Neuheiten reinhören, um sich ein eigenes Bild machen zu 
können. Da wir an den Erfahrungen im Alltag interessiert sind, suchen 
wir Testhörer. Jeder Testhörer erhält ein Hörsystem ganz individuell 
eingestellt für 8 Tage kostenlos und unverbindlich zum Probe tragen. 
Rufen Sie uns einfach an und vereinbaren Sie einen Termin mit einem 
unserer Hörspezialisten. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre ganz 
speziellen Hörwünsche – denn jeder hat andere.“

Extrem kleine Modelle 
sind so unauffällig wie 
noch nie.

Optimales Sprachver-
stehen für entspanntes 
Zuhören auch in schwieri-
gen Situationen (Restau-
rant, Meeting usw).

Überblick 
der Highlights:Mit nur 19 mm verschwindend klein, 

fast schon unsichtbar und trotzdem 
leistungsstark.

Wohin die Entwicklung geht, zeigte sich auf Europas größter  
Hörgerätefach-Messe in Nürnberg 

Wir suchen Testhörer zum 
ausführlichen Testen der  

Messe-Neuheiten.

Hünxe  |  Donnersbergstege 1  |  Telefon: 02858 5958321  |  www.hoergeraetehospital.de

Sabine Hospital und  
Andrea von der Warth, 

 Hörakustikmeisterinnen

Testen Sie die Messeneuheiten 2018! 
Kostenlos & unverbindlich

Jetzt anrufen!

„360°Grad“-Tech-
nologie analysiert die 
Hörumgebung permanent 
rundherum und stellt sich 
automatisch auf Verände-
rungen ein!

Bluetooth  
Der Ton aus Fernseher,  
Smartphone bzw. norma-
lem Telefon wird drahtlos 
direkt ins Hörsystem 
übertragen.

Revolution am Hörgeräte-Markt

Der Jahreswechsel ist immer eine Zeit des Rückblicks auf die 
vergangenen und des Ausblicks auf die kommenden zwölf 
Monate.  
Unsere Wirtschaftsgemeinschaft freute sich auch im ver-
gangenen Jahr über weiter steigende Mitgliedszahlen und 
konnte das einhundertste Mitgliedsunternehmen begrüßen. 
Erfreulich war auch die gute Kooperation mit der Gemeinde, 
was unter anderem in gemeinsamen Veranstaltungen von 
Gemeindeverwaltung und unseren Mitgliedsbetrieben sicht-
bar wurde. 
 
Hünxe richtete den Blick im Jahr 2017 noch weiter zurück 
und zwar genau 925 Jahre. Aus dieser Zeit stammt nämlich 
das erste bis heute erhaltene Dokument, welches den Na-
men Hünxe (Hungese) erwähnt. Dies wurde unter Mitwir-

kung zahlreicher Bürger, Vereine, Musikgruppen, Firmen, 
Organisationen und nicht zuletzt der Gemeindeverwaltung 
zwei Tage lang ausgiebig gefeiert. Viele Besucher aus Nah 
und Fern feierten mit, auch Bürgermeister Bernard Plat, der 
mit einer Besuchergruppe aus unserer Partnergemeinde 
Rochecorbon angereist war. Das fröhliche Fest war einer der 
Höhepunkte des vergangenen Jahres. 
Jahreswechsel sind immer auch ein Anlass für Vorfreude und 
Hoffnung. Das wusste schon der Physiker Albert Einstein 
(1879 bis 1955) und schrieb: 

Wenn das alte Jahr erfolgreich war,  
dann freue Dich aufs Neue.  
Und war es schlecht,  
ja, dann erst recht. 

Freuen Sie sich also auf das Jahr 2018

Traditionelle Feste und Veranstaltungen, meist von 
Vereinen organisiert, sind über viele Jahre hinweg zum 
festen Bestandteil heimatlichen Brauchtums geworden. 
Dazu gehört auch das Winterfest, zu dem der Bürger-
Schützenverein Hünxe 1701 e.V. Mitglieder und Gäste 
einlädt.
Veranstaltungsort wird wegen des anstehenden Abrisses 
nicht mehr der Festsaal bei Nuyken sein, sondern die 
Aula der Gesamtschule. Hierbei möchte der Verein 
Altbewährtes mit Neuem kombinieren und das 
Traditionsfest leicht verändert weiterführen. Alle Besucher 
können am Veranstaltungsabend Vorschläge und Ideen 
einbringen, wie das Winterfest künftig heißen soll. 

Das leckere, herzhafte Abendessen, gut gekühlte Getränke, 
eine Tombola mit vielen Sachpreisen und ein DJ, der für die 
richtige Stimmung sorgt, bilden den festlichen Rahmen der 
Feier. Der Verein freut sich auf ein paar schöne Stunden 
mit vielen Gästen und Mitgliedern.
Die Veranstaltung findet 
am 3. März 2018
in der Aula der Gesamtschule Hünxe, In den Elsen 34, statt. 
Einlass ab 18 Uhr. 
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Eduard Strych im Gespräch mit Dipl.-Ing. Thomas Eckerth | Fotos: Strych/Klingenberg-Nover

Blumen für die Firma Hermann Nottenkämper GmbH & Co KG

WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. begrüßt
100stes Mitglied

Das hundertste Mitglied war für die Wirtschaftsgemeinschaft 
Hünxe Grund genug, dem neuen Mitglied einen Besuch
abzustatten. Für die Wirtschaftsgemeinschaft überreichte 
Ilona Klingenberg-Nover den Mitgliedern der Geschäfts-
führung Pia Nottenkämper, Urenkelin des Firmengründers, 
und Thomas Eckerth einen Blumenstrauß. Anschließend 
ließ es sich Thomas Eckerth nicht nehmen, einen Einblick in 
den Betrieb in Gartrop zu geben. Mit einer Fahrt durch das 
Gelände endete der Informationsaustausch. 

Seit Beginn der 80er Jahre baut die Firma Nottenkämper im 
Gartroper Busch auf dem Gemeindegebiet von Hünxe und 
Schermbeck Ton ab. Die entstehenden Tongruben werden 
mit mineralischen Stoffen wie Bodenaushub, Bauschutt, 
Schlacken oder Aschen verfüllt, das Gelände rekultiviert und 
anschließend hochwertig wiederaufgeforstet.

Im Jahre 2015 wurde im Gartroper Busch das neue 
Firmengebäude auf dem neu erschlossenen Gelände 
Eichenallee bezogen. Alle Betriebsteile der Verwaltung sind 
damit unter einem Dach, was die Arbeitsabläufe und die 
Kundenorientierung optimiert.
 
Die Firma hat sich im Gartroper Busch Rechte über 95 ha 
gesichert. Dazu gehören Flächen für den geplanten Hafen, 
zur Austonung, Reserveflächen und bereits rekultivierte 
Abschnitte. Momentan wird der Bereich Eichenallee mit 
einer Fläche von 35 ha ausgetont.
Jährlich sollen 200 – 300.000 t Ton gewonnen und
500 – 600.000 t Abfälle verfüllt, insgesamt ca. 6 Mio. t Ton 
abgebaut und ca. 16 Mio. t Abfall verfüllt werden. 

Die Mehrmenge an Abfall resultiert daraus, dass das Gelände 
hügelig 25 m über Gelände modelliert wird. Die Laufzeit 
der Abgrabung und Rekultivierung hängt von der Nachfrage 
nach Ton und dem Angebot an mineralischen Stoffen für die 
Wiederverfüllung ab. Bei der Austonung muss darauf geachtet 
werden, dass möglichst wenig Sickerwasser anfällt, da dieses 
gesammelt und entsorgt werden muss. Zurzeit wird es in der 
Emscherkläranlage gereinigt. Die Aufbereitung soll in 2018 auf 
eigenem Gelände erfolgen. Hierzu wird eine eigene Anlage mit 
neuster Technik errichtet.

Die Firma ist sich bewusst, dass sie Wunden in die Landschaft 
schlägt. Der Abbau erfolgt in verschiedenen Phasen. 
Zuerst wird der Waldboden, der lediglich eine Tiefe von
10 – 20 cm umfasst, abgeschoben. Es folgt eine Schicht von 
2 – 3 m Lehm. Waldboden und Lehm werden gelagert und 
später für die Rekultivierung verwendet. Der Abbau des Tons 
erfolgt abschnittsweise. Ziel ist es, die jeweiligen Abschnitte 
schnellstmöglich mit mineralischen Abfällen zu verfüllen. 

Die Rekultivierung der ausgetonten Flächen durchläuft 
mehrere Phasen. 
Zuerst wird eine mineralische Dichtung aufgebaut, die mit 
einer Dränageschicht versehen wird. Darauf wird Lehm 
aufgetragen, schließlich der Waldboden. Der letzte Schritt 
ist die Bepflanzung mit Bäumen, wobei auf einem Hektar 
rekultivierter Fläche 5.000 Pflanzen aufgesetzt werden.
Auf der letzten rekultivierten Fläche von 4,5 Hektar sind 
22.000 Pflanzen aufgetragen worden, davon waren 17.000 
Eichen und Buchen, was eine deutliche Verbesserung 
gegenüber dem ehemaligen Nadelwald bedeutet. 
Inzwischen haben sich auf den rekultivierten Flächen und 
angelegten Biotopen zahlreiche vom Aussterben bedrohte 
Arten angesiedelt. 

Ein wichtiges Ziel für die Firma ist die Errichtung des Hafens 
Egbert-Konstantin am Wesel-Dattel-Kanal. 
Nicht nur Kostengründe machen den Hafen erstrebenswert. 
Vor allem kann durch die wesentlich höhere Tonnage von 
Schiffen ein erheblicher Transport mit LKWs  vermieden 
werden, was aus ökologischen Gründen sinnvoll ist.
Die Firma bedauert, dass durch langwierige Genehmigungs- 
verfahren der Hafen noch nicht errichtet werden konnte. 

Neben der langfristigen Verbesserung der Landschaft
engagiert sich die Firma auch durch die „Ton-Stiftung“, die 
2014 ins Leben gerufen wurde, in den Kommunen Hünxe 
und Schermbeck und in der Gebietskulisse des Naturparks 
Hohe Mark. Ehrenamtliches Engagement und die Aktivitäten 
der unterschiedlichen Vereine und Institutionen sowie 
Projekte des Naturparks Hohe Mark werden seither durch 
Gelder der Stiftung unterstützt.
www.nottenkaemper.de

V. li. n. re.: Ilona Klingenberg-Nover, Thomas Eckerth, Pia Nottenkämper

Re.: Eduard Strych
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Alltagsbegleitung 
und persönliche 

Betreuung für 
Senioren und 

Familien zu Hause

Tel.: 02858 - 5 82 44 - 0
Fax: 02858 - 5 82 44 -11
wesel@homeinstead.de
www.homeinstead.de

Kosten-

übernahme  

durch alle 

Pflegekassen 

möglich

• Betreuung zu Hause
• Begleitungsdienste
• Hilfen im Haushalt
• Grundpflege
• Demenzbetreuung
•  Entlastung pflegender 

Angehöriger

Nutzen 
Sie unsere 
Leistungen:
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Gastautor: Phillip Salomon/Gemeinde Hünxe Text: Michael Häsel | Foto: Hans Nover

Telefon: 02858 2228
 Information & Anmeldung:

Junkersfeld 8 –  12 | Hünxe - Mitte
www.physiovital-huenxe.de

Fitness-Studio
Gerätetraining|Fitness-Kurse|Physio-Check

Fitness vor Ort!
► Ausdauertraining
► Krafttraining

Ein
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r-
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te!

Ausbildungskooperation in der Gemeinde Hünxe
Kooperationsmöglichkeiten von Unternehmen und gemeinnützigen Vereine wurden dargestellt Firmen informierten über Ausbildungsmöglichkeiten in Theorie und Praxis

Tagesworkshop Gute Sache Kompakt 

Beim zweiten Wirtschaftsdialog der Gemeinde Hünxe wurde 
mit den anwesenden Firmen über die Möglichkeit einer Aus-
bildungskooperation diskutiert. Viele hiesige Firmen klagen 
über Probleme bei der Gewinnung von Auszubildenden bzw. 
Fachkräften.

Für die Gemeinde Hünxe war dies Anlass, sich gemeinsam 
mit der Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V. Gedanken über 
mögliche Hilfestellungen zu machen. 

Im Rahmen der Projektwoche der Gesamtschule Hünxe, die 
vom 9. bis zum 13. Oktober 2017 stattfand, wurde nun ein 
erster Baustein der Ausbildungskooperation umgesetzt. Die 
Gesamtschule veranstaltet einmal im Jahr eine Projektwoche, 
in der sich Schüler- und Schülerinnen über verschiedene 
Ausbildungsangebote informieren können.  

Das ausgezeichnete bestehende Netzwerk von Frau Ventur-
Janssen (Projektleiterin bei der Gesamtschule Hünxe) wurde 
genutzt, um gemeinsam mit der Gemeinde Hünxe weitere 
Firmen zu gewinnen, die sich und ihr Unternehmen vorstel-
len wollten. 

Folgende Hünxer Firmen nutzten die Möglichkeit, sich den 
Schülern und Schülerinnen zu präsentieren:

• Haarwerk Muhra  
• Fahrschul Akademie Niederrhein 
• Gemeindewerke Hünxe 
• Schornsteinfeger Quindeau  
• Volksbank Rhein-Lippe eG. 

Dieses Angebot wurde ergänzt durch folgende Firmen aus 
der Region: 

• Firma Trimet (Voerde)  
• Firma BYK Chemie (Wesel)  
• Firma Lemken (Alpen)  
• Firma van Clewe (Hamminkeln)  
• Westnetz (Wesel)  
• Polizei Wesel  
• Barmer KK  
• Bundeswehr und Bundesfreiwilligendienst  
• Berufskollegs Wesel und Dinslaken  

Bürgermeister Dirk Buschmann freute sich, dass hier ein so 
breit gefächertes Angebot zu Stande gekommen ist. Dieser 
erste Baustein der Ausbildungskooperation konnte so erfolg-
reich mit der Gesamtschule Hünxe und der Wirtschaftsge-
meinschaft Hünxe e.V. umgesetzt werden. 

„Gute Sache Kompakt“ war der Titel des Workshops, den 
die Gemeinde Hünxe mit Unterstützung der Gemeindewer-
ke Hünxe und der Niederrheinischen Sparkasse Rhein-Lippe 
am Samstag, den 25.11.2017, veranstaltete. 

Bürgermeister Dirk Buschmann begrüßte gemeinsam mit 
dem Geschäftsführer der Gemeindewerke Hünxe Christian 
Creutzburg die Teilnehmer aus den unterschiedlichen Verei-
nen der Gemeinde in den Räumlichkeiten der Gemeindewer-
ke Hünxe. 

Dabei wurde der Stellenwert der Vereine mit ihrem ehren-
amtlichen Engagement für die Gemeinde Hünxe besonders 
hervorgehoben, weshalb man den Vereinen diese Möglichkeit 
der Weiterbildung gerne angeboten hat.

Ziel des Workshops war es den Vereinen Wege und Mög-
lichkeiten aufzuzeigen, wie sie mit Unternehmen zum Ge-
winn beider Parteien miteinander kooperieren können.

Dabei kann die Zusammenarbeit zwischen den Vereinen 
oder gemeinnützigen Organisationen auf vielfältige Art und 
Weise geschehen.

Im Laufe des Workshops wurden in Zusammenarbeit mit 
dem Referenten Hendrik Addens (Consultant bei HP Fund-
Consult) verschiedene Ideen für Kooperationen zwischen 
Unternehmen und Vereinen gesammelt. Beispielsweise kön-
nen Unternehmen mit ihrem Know-How in den Bereichen 
Steuern und Recht oder klassisch mit „Man-Power“ bei der 
Errichtung oder Unterhaltung einer Sportstätte helfen. Im 
Gegenzug können z.B. Sportvereine mit entsprechenden 
Angeboten Yoga- oder Fitnesskursen das betriebliche Ge-
sundheitsmanagement des Unternehmens fördern.
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SINCE 1990
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Ihre Fragen beantworten wir jederzeit 

und gerne - unverbindlich, zuverlässig, 

kenntnisreich, vertrauensvoll. 

Immobilienmakler am Ort | Rufen Sie uns an:

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien
IMMOBILIENTEAM.de

WAS
IST MEINE IMMOBILIE WERT ?

WER
IST DER KÄUFER ?

WIE
ERZIELE ICH DEN BESTEN PREIS?

Käufer wie Verkäufer gleichermaßen suchen für die 
Abwicklung eines Immobiliengeschäftes ein fairen 
Vermittler und professionellen Ratgeber. Für viele 
Kunden ist der Kauf eines Hauses, einer Wohnung 
oder eines Grundstücks eine einmalige Sache, bei 
der sich zahlreiche Fragen auftun. 

Wir werden Ihre Fragen umfassend beantworten, 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen und das 
Geschäft zur Zufriedenheit aller Beteiligten 
abwickeln.

EVERGREEN!

JETZT WECHSELN:

KOSTENFREIE SERVICE-HOTLINE

ODER ONLINE UNTER
WWW.GEMEINDEWERKE-HUENXE.DE

0800 19 999 80
Mo – Fr: 7 – 19 Uhr, Sa: 8 – 16 Uhr

100 % ÖKOSTROM.

GARANTIERTER ENERGIEPREIS.

DURCH UND DURCH
ÖKOSTROM!

www.gemeindewerke-huenxe.de

Text: Hans Nover | Fotos: I. Klingenberg-Nover

V. li. n. re.: Jens Ostermann-Schelleckes, Rainer Schmidt, Gemeindemarketing-Verein
„Wir sind Schermbeck“; Eduard Strych, WGH e.V.; Michael Leisten, Gemeinde Schermbeck

3. Hünxer WirtschaftsDialog 

Präsentation einer Onlineplattform
Unternehmer zeigen auf digitalem Marktplatz, was sie zu bieten haben. Gekauft wird vor Ort.

Nach den aktuellsten Angaben der IHK ist Hünxe unter allen 
Gemeinden in den Kreisen Wesel und Kleve Spitzenreiter bei 
der Kaufkraft, aber Schlusslicht beim Einzelhandelsumsatz.

Die Gemeinde Hünxe und die Wirtschaftsgemeinschaft 
möchten gemeinsam dazu beitragen, Kunden und Anbieter 
von Waren und Dienstleistungen in allen sechs Ortsteilen 
besser zusammenzuführen. Wie auf einem echten Marktplatz 
sollen sich Gewerbetreibende auf einem digitalen Markt mit 
ihren Angeboten darstellen und den virtuell vorbeischlen-
dernden Kunden zeigen können, was unweit ihrer Haustür in 
der Realität für sie bereitliegt.

Jens Ostermann-Schellekes, Michael Leisten und Rainer 
Schmidt vom Verein „Wir sind Schermbeck“ haben im Hün-
xer Rathaus den Weg präsentiert, den Schermbeck zur Er-
reichung des gleichen Ziels bereits beschritten hat. Im Inter-
netportal „Schermbeck Deals“ (www.schermbeck-deals.de) 
treten 67 Schermbecker Betriebe gemeinsam auf. Sehr ein-
fach können örtliche Unternehmer dort ihre besonderen 

Stärken hervorheben, bebilderte Sonderangebote zeigen 
oder komplette Internetseiten einstellen. Die Attraktivität 
für Kunden steigt dabei mit jedem weiteren Anbieter.

Ein vereintes Online Portal heimischer Betriebe ist viel  leich-
ter zu bewerben und landet bei den Suchmaschinen viel 
weiter oben als ein Einzeleintrag. Die Wirtschaftsgemein-
schaft Hünxe ist bereit, ein gemeinsames Projekt für unsere 
Gemeinde auch finanziell zu unterstützen, falls daran ein ähn-
lich großes Interesse bestehen sollte wie in unserer Nach-
barkommune. 
Bis zum 15.2.2018 können interessierte Handwerker, Kauf-
leute, Einzelhändler, Freiberufler, Finanzdienstleister,  
Gastronomen, Reisebüros und andere Sparten sich gerne 
melden bei:   
Michael Häsel, Wirtschaftsförderer der Gemeinde Hünxe, 
michael.haesel@huenxe.de  
Hans Nover, Vorsitzender der WGH e.V., 
info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de  
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Weihnachtsmarkt Krudenburg

Weihnachten am Tenderingssee|© privat

Scooterrennen Flugplatz Schwarze Heide 10 Jahre Hallenbad Hünxe

Möllebeckfest in Bruckhausen

Kirmes in Drevenack

Frauenträume by Ladies Lounge
      in Drevenack

Martinszug in Hünxe

Honigkirmes in Hünxe

Honigkirmes in Hünxe
© Tim Hülser

Hünxe 

feiert! 

Fotos: © Hans Nover/WGH e.V. | Weitere Bilder unter www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de
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Öffnungszeiten 
Montag: 7.30 – 13 Uhr • Samstag: 7 – 13 Uhr
Dienstag – Freitag: 7.30 – 13 Uhr • 14.30 – 18.30 Uhr

• Wir bieten hausgemachte Eintöpfe.

   Möhren- und Sauerkraut-Eintopf
   Grünkohl- und Bohnen-Eintopf
   dazu unsere herzhaften Mettwürstchen
   oder Blutwurst zum braten.

• hausgemachter Panhas

    Wir beziehen unser Fleisch fast
    ausschließlich aus der Region!

Dorstener Str. 41, 46569 Hünxe • Telefon: 02858 2623
www.metzgerei-vlaswinkel.de • Folgen Sie uns auf facebook!

Sie können ganz beruhigt sein.
Einen Schaden regeln wir schnell und direkt – meistens gleich vor
Ort. Wir sind für Sie da, wenn es darauf ankommt.

Panstruga OHG
Inh. Panstruga und Hinz
Allianz Hauptvertretung
Flesgentor 4-6 Bahnhofstr. 86
46483Wesel 46562 Voerde

agentur.panstruga@allianz.de
www.allianz-panstruga.de

Tel. 02 81.47 36 62 30
Fax 02 81.47 36 62 31

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

Ich 
  putze
    gern!

Unser Lindenblatt wird gelesen. Ihre Anzeige auch.

WGH

Erdmännchen

Hünxe-Bruckhausen | Hauptstrasse 55
www.blumen-erdmaennchen.de|info@blumen-erdmaennchen.de
Telefon: 02064 48 14 563

Blumen • Nützliches & Schönes
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Dinslaken     Johannesplatz 5-7     02064 - 46011
Hünxe       Alte Dinslakener Str. 6     02858 - 82997

Thüringer Wald
10.05.2018 - 13.05.2018

Eine Kombination aus:
Wellness
Entspannung und
Köstlichkeiten

© Kuramt Friedrichroda

Telefon: 02858 7745
E-Mail:  info@maler-benninghoff.de
Bannemer Feld 22, 46569 Hünxe
www.maler-benninghoff.de

Wir 
bilden
aus!

Anstrich- und Tapezierarbeiten,
Ausstellung, Verkauf nach Terminvereinbarung.  

Meisterbetrieb
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 Kranken- und Seniorenpflege 

 Behandlungspflege 

 Verhinderungspflege 

 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 Wundversorgung 

 Diabetesfachpflege 

 Hausnotruf 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

Dagmar Langenfurth 

 

 Pflegezentrum Langenfurth  
 

Hünxe 
Alte Dinslakener Str.6 
Tel. 02858 917778 

Voerde 
Frankfurter Str. 337 
Tel. 02855 9619966 

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an. 

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen! 

www.langenfurth.eu 
 

 

  

 

 

 

Es gibt sicherlich einige Gründe, wieso wir uns in zehn Jahren zu einem der bekanntesten 
und größten ambulanten Pflegeanbieter am Niederrhein entwickelt haben. Einer der 
wesentlichsten Gründe sind unsere qualifizierten und hoch motivierten Mitarbeiter.  
Es spricht sich einfach herum liebevoll und kompetent betreut zu werden. Entsprechend 
expandieren wir weiter und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  

- examinierte Pflegefachkräfte 

- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 

- Altenpfleger (m/w) 

  in Voll- und Teilzeit sowie auf 400 € Basis 
Sie wollen Ihre Fähigkeiten in der ambulanten Betreuung umsetzen. 
Sie wollen selbstständig, kreativ, patientenorientiert arbeiten und dabei 
Rückhalt in einem netten aufgeschlossenen Team haben! Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 
Sie sind seit längerer Zeit aus dem Beruf? Sie haben sich eine Auszeit für Ihr Kind 
genommen? 
Gerne geben wir auch Wiedereinsteigern eine Chance und bieten dabei auch 
flexible Arbeitszeiten an.  
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Firmenporträt
Das Interview führte Christel Giroud mit Jens Förster
Fotos: Hans Nover

Warum sind Sie Unternehmer geworden und wie 
kam es zur Firmengründung?

Ursprünglich – vor ca. 100 Jahren – befuhr mein Ur-Groß-
vater als Milchmann mit Milchkannen, Pferd und Wagen den 
Stadtteil Dinslaken-Hiesfeld. Später wurde der Fuhrpark 
modernisiert und so konnte er per Lkw neben Privatkunden 
auch Firmen und Gewerbebetriebe mit Milch und Milchpro-
dukten beliefern.  
Am 1.1.1985 übernahm mein Vater Hans-Dieter eine Lot-
toannahmestelle in Dinslaken-Lohberg. Als der Deutsche 
Lotto- und Totoblock sein Angebot mit den „Glücksreisen“ 
erweiterte, begannen auch wir mit der Vermittlung von 
Reisen und Reiseveranstaltungen. Damit begann für uns das 
Computerzeitalter, denn für die Reisevermittlung wurde uns 
ein BTX-Terminal zur Verfügung gestellt. Reisen wurden 
immer gefragter und so ergänzten wir das Reiseangebot um 
weitere Veranstalter.  
1990 wurden die Geschäftsräume in Dinslaken-Lohberg er-
weitert, wodurch es dann einen separaten Bereich für das 
Reisebüro gab. Damit konnten wir die vielseitigen Wünsche 
unserer Kunden erfüllen. Zum Reisebüro gehörte damals 
wie heute ein umfangreiches Sortiment wie z.B. Lotto/Toto, 
Zeitschriften, Karten, Büro- und Schulbedarf. Als die Deut-
sche Bundespost ihre Filialen aufgab, übernahm mein Vater 
mit großer Freude die Postannahmestelle – hatte er doch 
als Kind bereits sehr gerne „Post“ gespielt. Wir nannten ihn 
immer „Postminister“.  
Während meiner Kindheit hielt ich mich zwar ständig in un-
serem Betrieb auf, wollte jedoch nie in die Fußstapfen meines 
Vaters treten. Zunächst machte ich deshalb eine Ausbildung 
zum Groß- und Außenhandelskaufmann und anschließend an 
der Fachhochschule Düsseldorf den Abschluss als Diplom-
Betriebswirt. Steuerberater war mein eigentliches Berufsziel. 
Auf Wunsch meiner Eltern habe ich während des Studiums 

regelmäßig gearbeitet, unter anderem in unserem Betrieb. 
Dabei habe ich in zunehmendem Maße erkannt, dass ich 
hier meine Ausbildung sehr gut anbringen konnte und mir 
die Arbeit Spaß machte. So trat ich am 1.8.1997 offiziell der 
Firma bei.  
Mein Vater war Neuerungen gegenüber immer sehr aufge-
schlossen und ich konnte neue Ideen einbringen wie z.B. die 
Modernisierung unserer Technik, die sich bis heute auf dem 
aktuellsten Stand befindet. 
 
Neue Filialen kamen hinzu. Im Jahre 2000 wurde Hünxe er-
weitert und am 27.11.2006 übernahmen wir die Lottoannah-
mestelle im real-Markt in Wesel. Im August 2011 kam eine 
weitere Filiale im real-Markt in Rees dazu. Eigentlich wollten 
wir danach keine weiteren Filialen eröffnen, denn meine Frau 
hatte für diesen Fall bereits mit Scheidung gedroht. Das än-
derte sich, als sie 2013 selbst angesprochen wurde, ob wir 
Interesse an einer Übernahme in Bruckhausen hätten. Nach 
reiflicher Überlegung erklärte sich meine Frau hierzu bereit. 
So übernahmen wir am 1.1.2014 die Filiale in Bruckhausen. 
Zu guter Letzt kam dann noch eine am Bocholter Marktplatz 
unmittelbar neben dem schönen historischen Rathaus gelege-
ne Filiale hinzu. Diese übernahmen wir zum 1.7.2017. Auch 
hier haben wir ein tolles Mitarbeiterteam gefunden. 

2015 schied mein Vater aus, 2016 dann meine Mutter, aber 
der Familienrat ist nach wie vor aktiv und wird bei Bedarf 
immer wieder gerne in Anspruch genommen.
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Besonderheiten des Unternehmens

Zielgruppe | Auftraggeber | Kunden

Referenzen Firmenphilosophie

Für die Zukunft wünsche ich mir/wünschen wir uns … Ausbildung & Praktika

Dienstleistungen & Produkte

Vorteile/Nachteile des Unternehmensstandortes

Ehrenamtliches Engagement

46569 Hünxe
Alte Dinslakener Str. 6

46537 Dinslaken-Lohberg
Johannesplatz 5 – 7

real-Markt
46485 Wesel
Rudolf-Diesel-Strasse 7

real-Markt
46459 Rees
Grüttweg 42 – 44

46399 Bocholt
Markt 3

46569 Hünxe-Bruckhausen
Hauptstr. 55

FON 02064 460 11 | info@reisebuero-foerster.de
www.reisebuero-foerster.de

Hier finden Sie unsere Filialen

Kontakt- & Öffnungszeiten Förster Reisen

Team

Jens Förster: Geschäftsführer  
Martina Förster: Geschäftsführerin 
Vivienne Rüger: Teamleitung und Reisebüro Hünxe 
Kirsten Schult-Herbers: Gruppenreisen/RSB Hünxe/Lohberg 
 
Hünxe: 
Antje Tellner, Gudrun Ballast, Marion Becker, Karin Märtin, 
Nicole Bode-Ritter 
   
Bruckhausen:  
Hatice Kilavuz, Gitta Neth (Teamleitung), Beate Heiermann 
  
Bocholt:   
Gabriele  Kleinekampmann, Jutta Jansen,  
Annette Lensing	 (Teamleitung),  Anja van Unnik  
  
Wesel:  
Heike Reichelt, Janine Loosen (Teamleitung) 
Doris Zimmermann, Astrid Schäl   
 
Rees:  
Nadine Kaden, Silvia Drießen (Teamleitung), Reinhard Päslak,  
Elke Abel, Margret Klieman  
 
Lohberg:  
Zekiye Hafizoglu, Reyhan Acabuga  

Lotto/Toto, Tabakwaren und -zubehör, Büro-, Schreib- und 
Bastelbedarf, Zeitschriften, Glückwunschkarten, Bücher, 
Spielwaren, Post,  
Reisebüro mit dem klassischen Angebot an Pauschal- und 
Individualreisen sämtlicher namhafter Reisegesellschaften, 
eigene Reiseveranstaltungen mit von uns ausgearbeiteten 
Reisezielen und Programmen

Privatpersonen, Gruppen, Vereine, Firmen 

Unsere eigenen Reiseveranstaltungen mit ausgesuchten Ho-
telarrangements,  regionalen Zustiegsmöglichkeiten und der 
von unseren Mitarbeitern durchgeführten persönlichen Be-
treuung während der gesamten Reisezeit. 

Unsere Kunden kommen aus Hünxe, Dinslaken, Wesel, 
Schermbeck, Duisburg 

Drei Auszubildende wurden erfolgreich zum Abschluss ge-
führt. Ab August 2018 ist wieder ein Ausbildungsplatz zur 
Tourismuskauffrau /-mann frei. 

Stellvertretender Leiter der Feuerwehr Hünxe (Jens Förster)
Vorstandsarbeit im Schützenverein BSV Hünxe (Jens Förs-
ter), Aktives Mitglied der Hönxer Klompendänzer (Helene 
und Hans-Dieter Förster), Mitwirkende bei Plattdeutschen 
Abenden des Heimatvereins (Martina und Helene Förster),  
Ehrenamtlicher Seniorenbetreuer beim BSV Hünxe (Hans-
Dieter Förster) 

Vorteile:  hohe Stammkundenquote, gute Parkmöglichkeiten  
Nachteile: Laufkundschaft fehlt an einigen Standorten 
 

Motto: regional und persönlich – der persönliche Kontakt zu 
unseren Kunden ist uns sehr wichtig. 

Gesundheit für alle und weiterhin viel Spaß mit unseren Kun-
den und unseren tollen Teams. Geschäftlich kann es gerne 
weiter aufwärts gehen, dabei muss aber immer Zeit für die 
Familie bleiben. 

Geschäftsstelle Hünxe

Geschäftsstelle Bruckhausen

Geschäftsstelle Bocholt

Geschäftsstelle Wesel Geschäftsstelle Rees Geschäftsstelle Lohberg
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Twitter.com | Facebook.com
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Einfach scannen und auf
unserer Homepage 
Aktuelles aus Hünxe erfahren.

t
Wir haben das Passende für Sie!

Das überzeugt:

•  Unsere tolle Auswahl an Böden & Türen
• Unsere gute Beratung
• Unsere Fachkenntnisse
• Unsere Qualität
• Unsere günstigen Preise

Türenvielfalt aus Holz, Dekor & Glas Parkett/Laminat/Vinyl/Designböden

Böden    •    Türen    •    Wand & Decke    •    Garten    •    Bauen mit Holz

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Ö� nungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

au f  1 . 500  m
2
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AUSSTELLUNG

Danke für Ihr Vertrauen.
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen im Jahr 2017 und wünschen 
Ihnen einen guten und gesunden Start in das neue Jahr 2018. 

Als Dankeschön für Ihr Vertrauen erhalten Sie einen Rabatt Coupon, 
den Sie bis zum 31. März 2018 bei uns einlösen können.

20 % Rabatt auf einen 
Artikel Ihrer Wahl.
* Gilt nicht für Aktionsangebote, kein 
Doppelrabatt. Solange Vorrat reicht. 
(Nur ein Gutschein/Person). Gilt nicht 
für verschreibungspfl ichtige Artikel 
und Zuzahlungen.

NEUSTRASSE
Neustr. 2–4 • Dinslaken

Tel. 02064 . 411510

AM NEUTOR 
Am Neutor 24 • Dinslaken
Tel. 02064 . 41040

BRUCKHAUSEN 
Hauptstr. 57 • Hünxe

Tel. 02064 . 38193

20 % Rabatt auf einen 
Artikel Ihrer Wahl.
* Gilt nicht für Aktionsangebote, kein 20%

Rabatt
Coupon*

RUNDUM GUT VERSORGT!

Gültig vom 01.01.–31.03.2018
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http://qrserver.com

Firmenporträt: 



Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Damit auch kleine Träume in Erfüllung gehen, kümmern wir uns um Ihre 
Finanzen. In Hamminkeln, Hünxe, Voerde und Wesel sind gerne wir Ihr 
verlässlicher Partner vor Ort.

Lassen Sie sich von einem unserer freundlichen Mitarbeiter beraten.

„Mehr Platz
für Kabel.“


